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Programm und 
Informationen
Lukaskirche Hannover
13.9. bis 20.9.2026Lu
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Herzlich 
Willkommen!



Vesperkirche –  
Neuen Aufbruch wagen!
Seit dem Sommer letzten Jahres hatte ich 
Zeit, mich mit dem gemeindlichen Leben in 
dem imposanten Anwesen Lukaskirche 
vertraut zu machen. Dabei habe ich festge-
stellt, dass die Ev.-luth. Lukas-Gemeinde 
ganz gut einen spirituellen Neustart ge
brauchen kann. Die Gottesdienste sind  
sehr dürftig besucht. Kinder und Jugend
liche sind im Gemeindeleben derzeit leider 
völlig Fehlanzeige. Das muss anders werden!

Beeindruckt bin ich vor allem von den 
vielfältigen Aktivitäten der sogenannten 
Gastgemeinden. Wenn der Gottesdienst der 
Lukasgemeinde am Sonntag um 12 Uhr 
vorbei ist, kommen die Mitglieder der RCCG 
New Song Parish und bauen mit 10 bis  
15 Personen in Windeseile für ihren Gottes-
dienst auf. Wenn ich unter der Woche 
vorbeikomme, dann ist der Martin-Luther-
Saal voll mit singenden und betenden 
Mitgliedern der iranischen Gemeinde 
„Licht e.V.“. Wenn DIE kleine BÜHNE zu  
ihren Proben ruft, sind ebenfalls viele 
Freiwillige mit dabei.

Ich hoffe und bete, dass durch das Projekt 
„Vesperkirche“ ein neuer geistlicher „Kick“ 

bei den Mitgliedern der Lukaskirchen
gemeinde entsteht. Möge Gottes Geist 
vom 13. bis 20. September bei uns  
spürbar werden!

8 Tage lang lockt die Vesperkirche mit 
VesperImpulsen, VesperMahlzeit, Vesper-
Aktionen und VesperBühne in und um die 
Lukaskirche. 8 Tage mit hoffentlich vielen 
Gästen, zahlreichen Gesprächen und 
leckerem Essen. 8 Tage mit erlebter 
Gemeinschaft, guter Beratung und interes-
santen Abendprogrammen.
Alles kostenlos!

Egal ob arm oder reich, jung oder alt,  
egal welcher Herkunft, jede*r ist willkommen 
bei der Vesperkirche 2026 – vom 13. bis     
20. September jeweils ab 16.30 Uhr.

Herzlich willkommen! 
Ich freue mich auf 
schöne Tage und viele 
gute Begegnungen.
 

Matthias Grießhammer 
(Pastor)
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Es erfüllt mich mit großer Freude, als 
Bezirksbürgermeister die Schirmherrschaft 
der diesjährigen Vesperkirche in der Lukas
kirche zu übernehmen und Teil dieser 
besonderen Veranstaltung zu sein.

Die Vesperkirche, die vom 13. bis 20. Sep-
tember stattfindet, bringt Menschen aus 
allen Gesellschaftsschichten in der Kirche  
zu einem gemeinsamen Essen und einer 
gemeinsamen Auseinandersetzung mit 
Kultur und Kunst zusammen. Sie fördert das 
Gemeinschaftsgefühl. Jung und Alt, Arm und 
Reich, Christen und Nichtchristen, Men-
schen aus der unmittelbaren Umgebung und 
von weiter her – alle sind willkommen. Hier 
lernen sich Menschen kennen, schätzen und 
verstehen. Man hört zu und erkennt, dass es 
Menschen gibt, die aus verschiedenen 
Gründen nicht mehr am gesellschaftlichen 
und kulturellen Leben teilnehmen können 

und oft auch eine warme Mahlzeit in 
Gemeinschaft nicht möglich ist.

Ich freue mich besonders, dass die Vesper-
kirche in diesem Jahr wieder in Vahren-
wald-List stattfindet. Mein herzlicher Dank 
gilt allen Beteiligten und den zahlreichen 
Ehrenamtlichen, die diese Vesperkirche 
möglich machen und mit Herz und Seele 
füllen.

Ich lade Sie herzlich ein, vorbeizukommen 
und mit uns daran mitzuwirken, dass diese 
Veranstaltung weit über diese Woche 
hinauswirkt und wir im Stadtbezirk näher 
zusammenrücken.

Ihr Bezirksbürgermeister 
Vahrenwald-List 
Thorsten Baumert

Unsere Schirmherren 

Ralf Meister, Landesbischof 
Ev.-luth. Landeskirche Hannovers

Thorsten Baumert, Bezirksbürgermeister
Stadtbezirk Hannover Vahrenwald/List
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Grußwort von Thorsten Baumert
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Tag Programm 

täglich Abendessen (Vespern) von 16.30 bis 18.45 Uhr
und Tauschbox im Zelt

Sonntag, 13.9.

ab 16.30 Uhr 
 
 
 
ab 19.30 Uhr

15 Uhr: VesperEröffnungsGottesdienst in der Lukaskirche mit  
Segnung der freiwilligen Helferinnen und Helfer;  
Predigt: Diakoniepastor Friedhelm Feldkamp 
Musik: Til von Dombois und die Popkantor Band
VesperZirkusZelt Spielen, Malen, Basteln, Tore, Kicker, Tischtennis
Die Märchenerzählerinnen Elke Lange und Sabine Müller lassen durch  
Stimme, Mimik und Gestik Märchen und Geschichten lebendig werden.
VesperBühne Afrikanischer Abend mit Lobpreis-Musik der  
RCCG New Song Parish Hannover

Montag, 14.9.

ab 16.30 Uhr
17.45 Uhr
19.00 Uhr
19.30 Uhr

Tagesaufenthalt DüK – „Kommt zum Raten bei einem Quiz über das  
Thema Obdachlosigkeit.“ Es werden leckere Waffeln gebacken. Mit dabei  
ist RE_StaRT, ein Angebot für Menschen in sozialen Notlagen.
VesperZirkusZelt Spielen, Malen, Basteln, Tore, Kicker, Tischtennis
VesperImpuls mit Matthias Riemann
VesperImpuls mit Marc Blessing
VesperBühne Kabarett-Abend „Bis es Euch gefällt“ mit Matthias Brodowy

Dienstag, 15.9.

ab 16.30 Uhr
17.45 Uhr
19.00 Uhr
19.30 Uhr

Evangelisches Flüchtlingsnetzwerk  
„Luft nachfüllen, Beleuchtung erneuern, Bremsen nachstellen“ 
Die mobile Fahrradwerkstatt hilft bei alltäglichen Fahrradproblemen.  
Kommt gerne vorbei, lasst euch helfen oder holt euch Rat, wenn eine  
Reparatur vor Ort nicht möglich ist. 
VesperZirkusZelt Spielen, Malen, Basteln, Tore, Kicker, Tischtennis
VesperImpuls mit Christian Diederichs
VesperImpuls mit Dr. Rebekka Brouwer
VesperBühne Orgelkonzert mit Moritz Schuster und Ole Einar Kirchberg 
(Studierende der Kirchenmusik an der Hochschule für Musik und Theater 
Hannover)

             

VesperBühne 
13. – 20. September – Aktion vor der Lukaskirche 
Angebot für Kinder und Jugendliche und sozialdiakonisches Begleitprogramm
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VesperAktion 
13. – 20. September – Aktion vor der Lukaskirche 
Angebot für Kinder und Jugendliche und sozialdiakonisches Begleitprogramm

Tag Programm 

täglich Abendessen (Vespern) von 16.30 bis 18.45 Uhr
und Tauschbox im Zelt

Mittwoch, 16.9.

ab 16.30 Uhr

 
17.45 Uhr
19.00 Uhr
19.30 Uhr

TimeOut – Zeit für Dich 
bietet allen Interessierten eine Auszeit vom beruflichen, schulischen oder  
privaten Alltag. Ziel ist es, den Kopf von negativen Gedanken zu befreien  
und dem täglichen Hamsterrad zu entfliehen. Freut euch auf ein tolles  
Kreativangebot!
VesperZirkusZelt Spielen, Malen, Basteln, Tore, Kicker, Tischtennis
Die Märchenerzählerin Renate Marcus führt uns in andere Welten.
VesperImpuls mit Gabriele De Bona und Ingrid Lüdemann
VesperImpuls mit Landesbischof Ralf Meister
VesperBühne „Wege zum Frieden“ – Ein Abend mit dem  
Evangelischen Missionswerk in Niedersachsen
Frieden für die Welt, Frieden miteinander, Frieden mit mir selbst –  
und wie finden wir eigentlich dorthin? Auf dieser Spurensuche begleitet  
uns die Spontantheatergruppe „Improkokken“ aus Hannover.

Donnerstag, 17.9.

ab 16.30 Uhr
 
17.45 Uhr
19.00 Uhr
19.30 Uhr
19.30 Uhr
20.00 Uhr
20.30 Uhr

Ökumenische Bahnhofsmission Hannover e.V. 
„Jakkolo – ein Spiel zum ans Ziel kommen.“ 
Spielt mit und informiert euch über unsere Arbeit: Wir helfen  
Reisenden, Gestrandeten, Wohnungslosen und allen, denen ein  
Weiterkommen aus eigener Kraft nicht möglich ist, weiter.
VesperZirkusZelt „Der große Tobini“ 
Zaubershow für Kinder und Tiere aus Luftballons
VesperImpuls mit Dr. Sigrid Lampe-Densky
VesperImpuls mit Anja Lanzenberger
VesperBühne „Abend der Chöre“
Koreanischer Chor
Lukas-Kantorei
Hannover Voices
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VesperAktion und VesperBühne
13. – 20. September – Aktion vor der Lukaskirche 
Angebot für Kinder und Jugendliche und sozialdiakonisches Begleitprogramm

Tag Programm 

täglich Abendessen (Vespern) von 16.30 bis 18.45 Uhr
und Tauschbox im Zelt

Freitag, 18.9.

 

ab 16.30 Uhr
17.45 Uhr
19.00 Uhr
19.30 Uhr
19.30 Uhr

20.30 Uhr

22.00 Uhr
 
23.30 Uhr

Evangelische Altenseelsorge 
„Alter neu sehen. Innovative Arbeit mit Älteren.“ 
Was nun? – Ankommen in Rente und Ruhestand. 
Was hast du erlebt? – Erzähldecken kennenlernen. 
Der Demenz sensibel begegnen: ein Parcours mit Herausforderungen  
(Alzheimer-Gesellschaft Hannover)
VesperZirkusZelt Spielen, Malen, Basteln, Tore, Kicker, Tischtennis
VesperImpuls mit Matthias Paul
VesperImpuls mit Matthias Grießhammer
VesperBühne „Lichterleben“ – Lange Nacht der Kirchen
„Briefe von Sophie“ 
Jugendtheater-Stück mit DIE kleine BÜHNE
„Adressat unbekannt“ 
Lesung mit DIE kleine BÜHNE
„Die Bank“ und „Der Feuerwehrmann“ 
2 Stummfilme mit Orgelbegleitung, Organist: Piotr Gudel
„Segen zur Nacht“ mit Matthias Grießhammer

Samstag, 19.9.

ab 16.30 Uhr
17.45 Uhr
19.00 Uhr
19.30 Uhr

Die Jugendfeuerwehr Limmer (angefragt) zeigt uns ihr Können  
und lädt zum Mitmachen ein.
VesperZirkusZelt Spielen, Malen, Basteln, Tore, Kicker, Tischtennis
VesperImpuls mit Joachim Wiedenroth
VesperImpuls mit Dr. Azadeh Taghipour
VesperBühne Iranischer Abend mit der Lobpreis-Band der Gemeinde „Licht“

Sonntag, 20.9.

ab 16.30 Uhr
ab 18.00 Uhr

VesperSchlussGottesdienst mit Abendmahl 
Predigt: Pastor Dr. Ole Grossjohann-Lenzen (angefragt) 
Orgel: W. Grießhammer 
Lukas-Kantorei mit Gerhard Hagedorn
VesperZirkusZelt Spielen, Malen, Basteln, Tore, Kicker, Tischtennis
Vesperkirchen-Lounge zum Ausklang der Vesperkirche 
„Jazz und Balladen“ mit Paulina Hengstermann und Joel Marschner  
(Gesang und Klavier)
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Und das erwartet Sie:  
VesperAktionen

Tauschbox

Früher hat man das Spiel jedes Wochen
ende gespielt, die Hose gerne getragen und 
den Blumentopf immer und immer wieder 
neu bepflanzt. Und jetzt das: Das beliebte 
Spiel ist uninteressant, die Hose passt nicht 
mehr und der Blumenkübel hat ausgedient? 
Zum Wegwerfen sind viele unserer Dinge zu 
schade. Deswegen gibt es während der 
Vesperkirche die sogenannte Tauschbox.
Spielzeug und Spiele, Schalplatten und 
CDs, Haushaltsgeräte und Werkzeug, 
Dekoartikel und Selbstgemachtes, Geschirr 
und Besteck, Bekleidung und Kostüme, 
Pflanzen und Töpfe, alles kann hier ge
spendet und getauscht werden. 
Die ausgedienten Dinge finden, ganz im 
Sinne der Ressourceneinsparung und 
Nachhaltigkeit, eine*n neue*n Besitzer*in. 
Was verstaubt bei Ihnen im Schrank und 
freut sich auf ein neues Zuhause? 

VesperZirkuszelt – Aktionen für Kinder 
und Jugendliche 

Im Zirkuszelt auf dem Parkplatz an der 
Rolandstraße ist Leben:
Von den Märchenerzählerinnen am  
Sonntag, 13. September bis zum Zauberer  
„Der GROSSE Tobini“ gibt es jeden Tag  
ein buntes Programm.

Während drinnen in der Kirche gegessen 
wird, locken unsere Angebote für Kinder 
und Jugendliche jeden Tag der Vesperkir-
che ins Zirkuszelt. Hier kann getöpfert oder 
Müll beim Upcycling neues Leben verlie-
hen, gemalt und gebastelt werden.

Mitmachen ist unbedingt erwünscht. Wer 
es bunt mag, kann sich schminken lassen. 
In der Kirche lädt eine Spiel- und Malecke 
die Kleinsten und ihre Eltern ein. Vom 
Stockbrot backen bis zum Wettfahren mit 
Bobbycars ist vieles möglich. Kommt und 
macht mit!
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Und vieles mehr erwartet Sie 
bei den VesperAktionen …

VesperAktionsbox

Viele interessante Angebote auch für 
Erwachsene gibt es von Montag bis 
Samstag im Zelt neben der Kirche auf dem 
Parkplatz Ecke Göhrdestraße/Dessauer-
straße.

Jeden Tag präsentiert sich hier ein anderer 
sozialer Dienst, informiert über seine Arbeit 
und lädt zu Mitmachaktionen ein:
Von der Hilfe bei Fahrradproblemen mit 
dem evangelischen Flüchtlingsnetzwerk bis 
hin zu einem Spiel mit der Bahnhofsmission 
reicht das Spektrum. 

VesperHundebox 

Die VesperHundebox ist kein Käfig 
sondern ein kleines Partyzelt ausge
stattet mit zwei Festzeltgarnituren.  
Hier können auch Besucher*innen, die 
ihre Hunde mitbringen, das Essen der 
Vesperkirche genießen. Für die Vier
beiner gibt es Wasser und Leckerchen.

HEREINSPAZIERT!

WOW!
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Highlights auf der VesperBühne
Montag, 14.09., 19.30 Uhr
MATTHIAS BRODOWY
„Bis es Euch gefällt …“ – Brodowys Bestes aus über zwei Jahrzehnten

Seit 1989 steht er auf der Bühne. Erst im Ensemble und seit über zwanzig Jahren als Solist. 
In dieser Zeit hat Matthias Brodowy zehn Soloprogramme herausgebracht. Die Quintessenz 
daraus zeigt er in seinem Best-of-Programm: Eine temporeiche Onemanshow, ein Parforce- 
Ritt mit lauten und leisen Tönen, grenzgehend zwischen literarischem Kabarett, hingebungs
voller Albernheit und viel Musik. Er führt das Publikum aus der Zeit der psychodelisch- 
apokalyptischen 70er-Jahre Tapete und der Hanimexmini-Pocketkamera in das digitale Hier 
und Jetzt und damit zugleich zurück ins tiefste Mittelalter. 
Musikalisch geht die Reise vom Nordseestrand über Feuerland bis zur Wiederaufführung der 
lange verschollen geglaubten einzigen Mozart-Oper zum Thema Übergewicht, dem Don 
Sarotti. Seiner selbst gewählten Berufsbezeichnung macht der „Vertreter für gehobenen 
Blödsinn“ mit diesem Abend alle Ehre.
Matthias Brodowy wurde 1999 von Hanns Dieter Hüsch mit dem Kabarettpreis „Das schwarze 
Schaf“ und 2013 mit dem Deutschen Kleinkunstpreis ausgezeichnet. Zuletzt erhielt er im 
Jahre 2020 den „Gaul von Niedersachsen“.

HEREINSPAZIERT!
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Highlights auf der VesperBühne
Sonntag, 13.9., 17.30 Uhr  
im VesperZirkuszelt
„Eine Truhe voller Märchen“

Die Märchenerzählerinnen Sabine Müller 
und Elke Lange erzählen kurzweilige Ge-
schichten und Märchen für Kinder und 
junggebliebene Erwachsene. Mit Geschich-
ten zum Schmunzeln, Träumen, Nachden-
ken und Staunen entführen sie die Zuhö-
rer*innen in Zeiten und Welten, in denen 
das Wünschen noch geholfen hat. Entdeckt 
mit uns, welche Geheimnisse in den alten 
Geschichten aus aller Welt verborgen sind.

Dienstag, 15.9., 19.30 Uhr
Orgelkonzert mit Ole Kirchberg und Moritz Schuster

Die beiden begabten Organisten studieren Kirchenmusik an der Hochschule für Musik und 
Theater in Hannover und präsentieren uns an der Beckerath-Orgel der Lukaskirche ein  
erstaunliches Programm mit Werken von Nicolaus Bruhns, Dietrich Buxtehude, Johann  
Sebastian Bach, Franz Tunder, Johann Adolph Hasse und Adolf Friedrich Hesse. Dabei mu-
sizieren sie zunächst einzeln, beim vorletzten Stück gemeinsam mit Posaune und Orgel und 
beim letzten Stück sogar vierhändig an der Orgel!



Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung   der Vesperkirche 2026. 11

Highlights auf der VesperBühne
Mittwoch, 16.9., 19.30 Uhr 
Wege zum Frieden

Frieden für die Welt, Frieden miteinander, Frieden mit mir selbst – und wie finden wir eigent-
lich dorthin? Auf dieser Spurensuche begleiten uns die Improkokken aus Hannover.
Mit Witz, Tiefgang und den Ideen des Publikums entsteht ein Abend voller überraschender 
Szenen, neuer Perspektiven und ungeahnter Wendungen.
Ganz ohne Drehbuch und doch mitten im Leben erkundet das Improvisationstheater die 
kleinen und großen Fragen rund um Frieden und Versöhnung.Mit einer guten Prise „buen  
vivir“ wird die brasilianische Pastorin Cristina Scherer den Abend spirituell ausklingen lassen.
 
Ein Abend des Ev.-luth. Missionswerkes in Niedersachsen mit Improvisationstheater, Musik 
und Spiritualität.



12

Highlights auf der VesperBühne

Donnerstag, 17.9., Start 19.30 Uhr 
Abend der Chöre

19.30 Uhr Der Koreanische Chor Hannover
Der Koreanische Chor besteht 
seit 1989 und singt haupt-
sächlich koreanische Lieder 
aber auch Stücke in anderen 
Sprachen. Geübt wird jeden 
Donnerstag ab 11 Uhr hier in 
der Lukaskirche. Die meisten 
der Sängerinnen haben hier in 
Hannover und Umgebung ihre 
zweite Heimat gefunden und 
sie fühlen sich hier sehr wohl.

20.00 Uhr Der Lukas-Kirchenchor
Die hauseigene Kantorei der Lukaskirche ist eine fröhliche Gruppe unter der derzeitigen 
Leitung von Gerhard Hagedorn mit ca. 25 Sänger*innen. Jeden Donnerstag treffen sie sich 
zum Singen, denn Singen macht Spaß und macht glücklich! Altbekanntes, Brandneues, 
klassischer Choral, modernes Poplied, acapella oder mit Begleitung – solange wir zusam-
men singen können, ist alles recht. 

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung   der Vesperkirche 2026.
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Highlights auf der VesperBühne

20.30 Uhr Hannover Voices  
Sie sind jung, doch ihre Stimmen besitzen bereits eine bemerkenswerte künstlerische Reife. 
Die Hannover Voices vereinen herausragende junge Sängerinnen und Sänger aus Hannover, 
deren Talent, Ausdruckskraft und Bühnenpräsenz das Publikum immer wieder überraschen. 
Die jüngste Teilnehmerin ist gerade einmal 14 Jahre alt.
Jede Stimme erzählt ihre eigene Geschichte, jede Persönlichkeit bringt eine unverwechsel-
bare Klangfarbe mit. Aus dieser Vielfalt entsteht ein Ensemble, das berührt und beeindruckt.
Die jungen Solist*innen verbinden internationale Pop-Klassiker mit musikalischen Schätzen 
aus verschiedenen Kulturkreisen und schaffen so ein facettenreiches Programm voller  
Energie, Emotion und bewegender Geschichten. Mal kraftvoll und mitreißend, mal leise und 
intensiv – getragen von außergewöhnlichen jungen Stimmen und den fein nuancierten Klang-
welten des Pianisten Bastian Maas.
Bereits auf großen Bühnen haben die Hannover Voices ihr Können unter Beweis gestellt,  
unter anderem beim Kirchentag 2025, wo sie die Bibelarbeit von Angela Merkel musikalisch 
mitgestalteten und mit bemerkenswerter Präsenz überzeugten.
Initiiert von Ayda Kırcı, gemeinsam mit der Staatsoper Hannover entwickelt und getragen vom 
Diakonischen Werk Hannover gGmbH, eröffnet das Projekt jungen Talenten die Möglichkeit, 
ihren künstlerischen Weg zu entdecken, weiterzuentwickeln und wertvolle Bühnenerfah-
rungen zu sammeln.

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung   der Vesperkirche 2026. 13
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Highlights auf der VesperBühne
Donnerstag, 17.9., 19.30 Uhr, im VesperZirkuszelt
derGROSSETobini 

„Tobias, alias derGROSSEtobini, verzaubert Kinder und Erwach-
sene mit seiner faszinierenden Zaubershow. Er hat eine jahrelange 
Erfahrung, besonders im Umgang mit Kindern und weiß genau, 
wie er sie zum Lachen und Staunen bringen kann. Mit seiner bun-
ten und interaktiven Show, begeistert er die kleinen (und großen) 
Gäste. Ob zauberhafte Luftballontiere, lustige Zaubertricks oder 
fetzige Tobini-Songs – mit dem GROSSEN Tobini wird jedes Fest 
zu einem Abenteuer.

Freitag, 18.9., 19.30 Uhr
„Briefe von Sophie“ – Jugendstück von  
Frank Neumann und Olaf Daum

Sophie schreibt Briefe. Das ist etwas Besonderes, 
da in ihrer Gesellschaft nicht alle lesen und schrei-
ben können. Ungewöhnlich aber ist, dass sie es 
darf: Denn Sophie schreibt aus dem Gefängnis! 
Sie hat sich gewehrt und nicht mehr länger nur 
zugeschaut. Dafür muss sie nun die Konsequenzen 
tragen. Auf der anderen Seite stehen jene, die ihre 
Briefe empfangen. Nicht alle heißen gut, was Sophie 
getan hat; offene Ablehnung und Missbilligung 
sind die Reaktionen ebenso wie Trauer oder Wut.  
Am Ende wird alles gut – oder nicht?
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In diesem Kurzstück geht es 
ums Hinschauen und Weg­
sehen, um Widerstand und 
Zivilcourage, Mitmachen und 
Mitlaufen.  
Es handelt von Freundschaft, 
Liebe und Familie.



Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung   der Vesperkirche 2026. 15

Highlights auf der VesperBühne

Freitag, 18.9., 22.00 Uhr
Klassische Stummfilme von Charlie Chaplin mit 
Orgelbegleitung

Piotr Gudel, hannoverscher Organist, Komponist und ge-
lernter Orgelbauer mit polnischen Wurzeln ist seit 1982 als 
Kirchenmusiker tätig. Zusätzlich ist er auch noch Experte 
für die Begleitung von klassischen Stummfilmen mit eige-
ner Orgelmusik und weiß sehr viel über die Kinoorgeln  
früherer Zeiten. An der Beckerath-Orgel der Lukaskirche 
liefert er uns die Untermalung von 2 Filmen mit Charlie 
Chaplin. Zu sehen gibt es „The Bank“ aus dem Jahr 1915 
und „The Fireman“ aus dem Jahr 1916, die jeweils eine 
Länge von ca. 25 Minuten haben.	
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Freitag, 18.9., 20.30 Uhr
Lesung:  „Adressat unbekannt“ – Briefroman von Kressmann Taylor

Das 1938 erschienene Werk erzählt vom Zerbrechen einer Freund-
schaft zu Beginn der NS-Herrschaft. Der jüdische Geschäftsmann 
Max Eisenstein und sein nach NS-Lesart arischer Partner Martin 
Schulse führen erfolgreich eine Kunstgalerie in San Francisco. Nach 
seiner Rückkehr nach München im Jahr 1932 begegnet Schulse dem 
Aufstieg Hitlers zunächst mit Distanz. Doch bald sympathisiert er mit 
den neuen Machthabern und wird überzeugter Nationalsozialist. Aus 
Opportunismus wird Fanatismus.

Max Eisenstein nimmt den Wandel seines Freundes zunächst schweren Herzens hin. Als jedoch 
seine Schwester Griselle, einst Schulses Geliebte, in Deutschland in Gefahr gerät, bittet er ihn 
verzweifelt um Hilfe ...
Im Rahmen der Vesperkirche 2026 präsentieren drei Mitglieder des Theaters DIE kleine BÜHNE 
Hannover e.V. diesen bewegenden Text als Lesung.
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Highlights auf der VesperBühne
Samstag, 19.9., 19.30 Uhr 
Iranischer Abend mit der Lobpreis-Band von „Licht e.V.“

Die Lobpreis-Band „Neue Hoffnung“ der iranischen Gemeinde 
„Licht“ hat in der Lukaskirche ihr Zuhause und damit ein Heim-
spiel. Die Gemeindemitglieder treffen sich in den Räumen der 
Lukaskirche regelmäßig zu Gottesdiensten und Gebet und set-
zen sich für Menschenrechte, verfolgte Christ*innen und gegen 
die Unterdrückung von Frauen ein. 
Ihre Kraft schöpfen die Bandmitglieder um Azadeh Taghipour 
und der bekannten Sängerin Darya aus ihrem christlichen Glau-
ben. Wir hören mitreißende Worship-Songs sie berichten uns 
über ihre Hoffnungen mit Musik, Begegnungen und Interviews.

Sonntag, 20.9., 18.00 Uhr, Lounge zum Ausklang
Hengstermann & Marschner Duo

Paulina Hengstermann und Joel Marschner begegnen sich musikalisch im Dialog zwischen 
Stimme und Klavier. Mit ausgewählten Jazzstandards gestalten sie einen abwechslungsreichen 
und stimmungsvollen Konzertabend. Dabei verbinden sie ruhige Momente mit lebendigen  
Improvisationen und feinem Zusammenspiel.
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Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung   der Vesperkirche 2026.

… nicht vom Brot allein

Das Wort „Vesper“ ist vom althochdeut-
schen Wort „vespera“ abgeleitet. Das
stammt aus dem Lateinischen „vespera“ 
und bedeutet Abend(zeit). In Süddeutsch-
land bezeichnet das Vesper eine kalte 
Zwischenmahlzeit, in kirchlicher Tradition 
das Abendgebet: die Vesper.

Unsere Vesperkirche nimmt beides auf:  
Die Abendspeise, das Brot im Sinne des 
Bibelverses, und das Abendgebet, im Sinne 
des Wortes Gottes.

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, 
sondern von einem jeden Wort,  
das aus dem Mund Gottes geht.“
(Wort von Jesus in Matthäus 4,4)

Dazu wird ein Platz für ein Stilles Gebet 
eingerichtet sein. Es gibt etwas für Leib
und Seele: Gesprächsmöglichkeiten an  
den Tischen mit Leuten aus unserem
Team, die zuhören können und wissen,  
wo und wie Sie mehr Hilfe erfahren. Auch
vertrauliche Gespräche unter vier Augen 
sind möglich.

Zweimal am Tag (17.45 und 19.00 Uhr) 
können Sie eine kurze Andacht (Geistlichen
Impuls) hören und einen erfrischenden 
Gedanken oder ein aufmunterndes Wort mit
in den Abend nehmen.

17
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Diakonisches Werk Hannover gGmbH:
Sozialer Dienst der evangelischen Kirche
Die Diakonische Werk Hannover gGmbH 
als Teil der evangelischen Kirche hat ihren 
Hauptsitz zentral in der Innenstadt von 
Hannover und ist vor Ort in vielen Stadt
teilen und Gemeinden aktiv. „Wir begleiten 
und beraten, trösten und stärken, fördern 
und unterstützen Menschen aller Alters-
gruppen bei ihren Problemen unabhängig 
von Konfession und Herkunft“, sagt 
Diakoniepastor Friedhelm Feldkamp.

Die Aufgabenbereiche sind vielfältig, von 
der Hilfe für Wohnungslose über die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, der Migrati-
onsberatung bis hin zur Arbeit mit Älteren. 

Das Diakonische Werk Hannover tritt ein 
gegen Ungleichheit, Ausgrenzung und 
Diskriminierung. 440 hauptamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie ca. 
800 Ehrenamtliche sorgen in neun unter-
schiedlichen Abteilungen dafür, dass 
diakonische Ideen in Handeln und Taten 
umgesetzt werden. Dabei spielt die 
Zusammenarbeit zuerst mit Ratsuchenden, 

aber dann auch mit Partnern vor Ort bis  
hin zur Politik eine entscheidende Rolle.
Es ist klar: Gemeinsam ist es leichter,  
Ziele und Vorstellungen umzusetzen. Die 
Vesperkirche zeigt, wie es gehen kann. 
Viele Partner ziehen an einem Strang, um 
für die Menschen dazu sein. Das gesamte 
Diakonische Werk freut sich auf spannende 
zehn Tage in und um die Vesperkirche, auf 
tolle Aktionen und Angebote, viele Begeg-
nungen und Gespräche: Danke schon jetzt 
an alle, die mitwirken!

Kontakt

Diakonisches Werk Hannover gGmbH
Burgstraße 8-10
30159 Hannover
Fon 0511 3687 - 0
Soziale Dienste
Fon 0511 3687 - 190
LeitungSozialeDienste@dw-h.de
www.diakonisches-werk-hannover.de
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Kontakt

Kirchenkreis Hannover
Hanns-Lilje-Platz 3
30159 Hannover 
Referat für Öffentlichkeitsarbeit 
Insa Becker-Wook
Fon 0511 30187618 
insa.becker-wook@evlka.de 
www.kirche-hannover.de

Kirchenkreis Hannover:
Pulsierende Vielfalt
Eine pulsierende Vielfalt von Angeboten 
und Aktivitäten weit über Gottesdienste 
hinaus prägt das kirchliche (Er-)Leben in 
Hannover.

Wichtige Ereignisse im Leben eines 
Menschen wie Taufe, Konfirmation oder 
Hochzeit werden in den Gottesdiensten der 
Kirchen und Kapellen Hannovers gefeiert.

Außergewöhnliche Orte wie die Gospel
kirche oder die Jugendkirche ergänzen die
gemeindlichen Angebote. Breit gefächert 
ist die Arbeit der Diakonie im Kirchenkreis 
Hannover. Sie bietet Hilfe und Begleitung in 
nahezu allen Lebenssituationen.

Von der Betreuung von Familien, Allein
stehenden und Senioren über Bildung, 
Wohnungslosenhilfe, bis hin zur Telefon-
seelsorge, Sucht- und Schuldnerberatung 
oder Sterbebegleitung.

Für mehr als 3.000 Menschen ist der 
Kirchenkreis Hannover Arbeitgeber, wobei 
den größten Stellenanteil die 70 Kinder
tagesstätten und die Diakonie ausmachen.

Zudem unterstützen tausende Ehrenamt-
liche aktiv die Arbeit in den Gemeinden 
und Einrichtungen.

Neben den sozialen Aufgaben steht das 
kulturelle Engagement im Mittelpunkt. 
Hunderte von Veranstaltungen – Konzerte, 
Ausstellungen, Vorträge – tragen Jahr für 
Jahr dazu bei, ein facettenreiches öffent
liches Leben in und um Hannover mitzu
gestalten.

Die Lange Nacht der Kirchen markiert 
dabei alle zwei Jahre einen Höhepunkt, 
dessen Attraktivität weit über Stadt und 
Region Hannover hinaus die Menschen 
bewegt.
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Kontakt

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Ortsverband Hannover-Leine
Sokelantstraße 35
30165 Hannover
Fon 0511 67896-0 
info@johanniter.de 
www.johanniter.de

Die Johanniter-Unfall-Hilfe:  
Mehr als Blaulicht
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. liefert uns 
das Essen in der Vesperkirche. Sie ist eine 
der größten Hilfsorganisationen Europas. In 
der Stadt und Region Hannover sind rund 
1100 Johanniterinnen und Johanniter 
hauptamtlich und ca. 3000 ehrenamtlich 
tätig. Sie arbeiten im Rettungsdienst, in der 
Pflege, in der Kinderbetreuung in unseren 
16 Kitas, unterstützen Menschen mit 
Migrationsgeschichte, leisten Hilfe in der 
Not im Hausnotruf-Einsatzdienst, liefern 
schmackhafte Gerichte bis an die Haustür, 
machen Ersthelfer fit für den Notfall und 
lernen im freiwilligen Dienst fürs Leben.

Wir tun das aus tiefer Überzeugung, und 
mit der Freude, Menschen in Not  
helfen zu können.

Der Johanniter-
Menüservice
Einfach ausprobieren,
keine Vertragsbindung  

Weitere
Infos
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Kontakt

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Kabelkamp 5
30179 Hannover
Tel. 0511 67896-0
www.johanniter.de/hannover

Die Johanniter-Unfall-Hilfe:  
Mehr als Blaulicht
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. ist eine der 
größten Hilfsorganisationen Europas. Allein 
in der Stadt und Region Hannover sind 
rund 1100 Johanniterinnen und Johanniter 
hauptamtlich tätig. Sie arbeiten im Rettungs-
dienst, in der Pflege, in der Kinderbetreuung 
in unseren Kitas, unterstützen Menschen 
mit Migrationsgeschichte, leisten Hilfe in 
der Not im Hausnotruf-Einsatzdienst, liefern 
schmackhafte Gerichte bis an die Haustür, 
machen Ersthelfer fit für den Notfall und 
lernen im Freiwilligendienst fürs Leben. 
Dazu kommen rund 3000 ehrenamtlich ak-
tive Helferinnen und Helfer. Sie engagieren 
sich im Bevölkerungsschutz, suchen in der 
Rettungshundestaffel mit ihren Vierbeinern 
vermisste Personen, helfen Autofahrern im 
Stau auf dem Weg in den Urlaub oder sind 
für Sterbende oder demenziell Erkrankte da. 
Bei den Johannitern ist für jeden Platz – aus 
Liebe zum Leben.

Wir tun das aus tiefer Überzeugung, und mit der Freude, Menschen in Not  
helfen zu können.

Mehr als 
Blaulicht
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Im Stadtteil Vahrenwald gibt es zwei 
Ev.-luth. Kirchengemeinden, die gemein-
sam eine Kirchenregion bilden und mittler-
weile eng zusammenarbeiten.

Die Lukaskirchengemeinde hat ein 
architektonisch besonderes Gotteshaus. 
Nach dem Vorbild amerikanischer Heim
kirchen befinden sich alle Räumlichkeiten 
der Lukas-Kirchengemeinde in einem 
gemeinsamen Gebäude und bieten 
reichlich Platz für Gruppen wie „DIE kleine 
BÜHNE“ und den Lukaschor.
In dem großen Gebäude haben hier neben 
der eigentlichen Gemeinde zahlreiche Gast-
gemeinden und -gruppen aus verschie-
denen Ländern eine geistliche Heimat 
gefunden.
Gemeinsam mit dem Diakonischen Werk 
des Kirchenkreises Hannover wird eine 
gemeinsame Zukunft als Diakoniekirche 
angestrebt.

Die Vahrenwalder Kirchengemeinde freut 
sich über ein erst vor ein paar Jahren 
entstandener neues Gotteshaus und bietet 
neben der Vahrenwalder Ortsgemeinde ein 
Zuhause für die Landeskirchliche Gemein-

Kontakt

Ev.-luth. Lukaskirche in Hannover
Dessauerstraße 2
30161 Hannover
Fon 0511 35 39 37 30
lukaskirche.hannover@evlka.de
vesperkirche-lukaskirche.wir-e.de

schaft und die Ev. Gemeinde arabischer 
Sprache in Hannover.
Der „Herzschlag“ dieser Gemeinde lautet:
„Wir sind Kirche, weil wir uns zu Jesus 
Christus bekennen, auf die Gnade Gottes 
vertrauen, die Bibel wertschätzen und 
daran glauben, dass alle Menschen durch 
das Vertrauen auf Christus gerettet werden.
Wir wollen durch eine einladende, familiäre 
Atmosphäre vorleben: Alle sind bei uns und 
bei Gott herzlich willkommen. Wir begeg-
nen einander mit Wertschätzung, stehen 
einander helfend mit unsern Gaben und 
Grenzen zur Seite und teilen Glauben.
Menschen jeden Alters und aus vielfältigen 
persönlichen Hintergründen sollen ihren 
Platz in der Gemeinde finden und das 
Leben im Ev. Treffpunkt mitgestalten.“

Ev.-luth. Kirche in  
Vahrenwald

Kooperationspartner
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Sie sind weiter eingeladen:
Kommende Angebote
		   
Lukaskirchengemeinde:
31.10., 17 Uhr, Reformationsfest mit Imbiss zusammen mit der 
Vahrenwalder Gemeinde im Ev. Treffpunkt

Vahrenwalder Kirchengemeinde:
27.9., „Gemeinde unterwegs“ Wanderung entlang der Leine 
zum Wiesendachhaus in Laatzen. Nach dem gemeinsamen 
Gottesdienst mit der Lukas-Gemeinde starten wir gegen 
12.15 Uhr am Evangelischer Treffpunkt
9.10., 19 Uhr, Konzert der Gruppe AnFunk Jazz-Konzert
10.10., 12  –  17 Uhr, Flohmarkt und Repair-Cafe
24.10., 19 Uhr, Lobpreisabend „Crescendo“
5.12., 12  –  17 Uhr, Weihnachtsflohmarkt
7. und 8.12., Kirchenbude auf dem Lister Weihnachtsmarkt
Februar 2027 Alpha-Kurs: Vorträge und Gespräche über 
Grundlagen des christlichen Glaubens 

Nordstädter Kirchengemeinde:
18. –˘27.5.2027, „Unterwegs in Montenegro“ Gemeindefreizeit für Senior*innen mit  
Pastor Matthias Grießhammer



23

Wir sagen DANKE 
für die finanzielle Unterstützung  

unserer Vesperkirche

… sowie allen, die sich mit einer Einzelspende beteiligt haben.

Für ihr besonderes Engagement beim Service und in der Küche

Berufsbildende Schule 2 der Region Hannover (BBS2)

… sowie allen, die sich mit ihrer Zeit und ihrer Kraft bei der Durchführung der 
Vesperkirche in der Essenszubereitung, im Service, beim Abwaschen, beim Kinder-
programm, beim Tischdecken, beim Auf- und Abbauen, in der Seelsorge, bei den 
geistlichen Impulsen, in der Technik, beim Begrüßen und Verabschieden und für 
1000 andere Sachen mit eingebracht haben.

EV.-LUTH. VOLKSMISSION

BEZIRKSRAT  
VAHRENWALD-LIST

Seite 1 von 7 

 
 

 
 

 
 

Satzung des Fördervereins Lukasfreunde e.V. 
Dessauer Strasse 2, 30161 Hannover 

 

Errichtet am 05.07.12; am 06.11.2012 gemäß der Bevollmächtigung des 
Vorstandes §12 Abs. 2 um die Sätze 2 und 3 ergänzt. 

 

Präambel 
In der nachfolgenden Satzung wird ausschließlich die männlich Form gebraucht. 

Selbstverständlich ist auch gleichzeitig die weibliche Form gemeint. Diese 
jedes Mal hinzuzufügen wurde aus Gründen der Lesbarkeit jedoch 

unterlassen. 

 
§ 1 

Name, Sitz und Geschäftsjahr 
 

(1) Der Verein führt den Namen 
“Förderverein für eine lebendige Lukas-Kirchengemeinde 
Hannover e.V.“, kurz: „Lukasfreunde” 

(2) Der Verein führt nach der Eintragung in das Vereinsregister den Zusatz 
„e.V.“ 

(3) Der Verein hat seinen Sitz in Hannover. 

(4) Das Geschäftsjahr des Vereins ist das Kalenderjahr. 



Impressum und Kontakt

Träger der Vesperkirche 2026 in der Lukaskirche:
Ev.-luth. Lukaskirche
Dessauerstraße 2
30161 Hannover
Tel. 0511 35 39 37 30
lukaskirche.hannover@evlka.de

	 facebook.com/vesperkirchehannover

	 instagram.com/vesperkirchehannover

https://vesperkirche-lukaskirche.wir-e.de 
https://www.kirche-hannover.de/was-wann-wo/vesperkirche26 

Projektleitung: 	 Matthias Grießhammer 
	 matthias.griesshammer@evlka.de	
	 Mobil 0157 57267928

Redaktion	 Matthias Grießhammer

Layout: 	 metrik werbeagentur	
	 metrik.net 

Druck: 	 Gemeindebrief Druckerei

 
 
Fotonachweise: Hannah Lim (S. 8 Hunde), Wim van T-einde (S. 22, Luther),  
Evgeny Matveev (S. 22, Montenegro)

Spenden
Lebensmittel müssen gekauft, das Programm für die 
VesperAktionen und die VesperBühne bezahlt werden.  
Wir freuen uns über Ihre Spende:

Spendenkonto
Ev.-luth. Lukaskirche Hannover
IBAN: DE73 5206 0410 7001 0315 03
Verwendungszweck
0315-63-SPEN Vesperkirche Lukaskirche
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